
  SCP - Reglement 
1/24 GT ala S³-Cup
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Karosserie:
Die Karosserie darf nicht ausgeschliffen und verändert werden. Es dürfen lediglich die Chassis–Haltezapfen entfernt werden. Es müssen alle Scheiben verwendet werden, jedoch sind auch Lexanscheiben zulässig. Es muss der Heckflügel aus dem Bausatz bzw. der fertigen Karosserie verwendet werden. Der Heckflügel darf flexibel, jedoch immer noch in Originalposition befestigt werden. 

Die Karosserien müssen lackiert sein (Farbe + Klarlack) und mit Decals oder Aufklebern, sowie mit  Startnummern versehen sein. Sofern vorhanden, müssen die beigelegten Stoßstangen vorne und hinten montiert werden. 

Die Karosserie muss den Leitkiel und die Räder in der Draufsicht vollständig verdecken. Es muss ein bemalter 3-dimensionaler Lexan-Fahrereinsatz verwendet werden, welcher alle technischen Einrichtungen verdeckt.
Folgende Karosserien von Scaleauto im Maßstab 1:24 sind zugelassen: 

•
BMW M3 GTR

•
Mercedes SLS AMG

•
Porsche 997 GT3 RSR

•
Porsche 997 GT3 CUP
•
Porsche 991 RSR
•
Jaguar XKR GT2

•
Audi R8 LMS


•
BMW Z4 GT3 


•
Dodge Viper GTS-R
Erlaubte Karosserieanpassungen:
Alle Fahrzeuge:
Flexible Spiegel aus Gummi, sowie flexible Heckspoilerbefestigungen sind zulässig.
Audi R8 LMS:

Der Diffusor darf bearbeitet werden, um ein Schleifen bzw. Blockieren der Hinterräder zu vermeiden. 

Der „Kasten“ welcher sich unter dem Lufteinlass der Motorhaube befindet, darf weggelassen werden, jedoch muss diese dadurch entstandene Öffnung blickdicht verschlossen werden. Hierbei handelt es sich um eine Maßnahme den etwas „übergewichtigen“ Audi konkurrenzfähig zu machen.
Chassis:

Plafit Super24 SLP 13D “Junior”  -    PF1700SLPJ

Anleitung zum Chassisbau von Dr. Slot: http://www.doktorslot.de/slp_aufbau001.htm

Tuningteile sind verboten, es sind lediglich unterschiedlich lange, original Plafit U-Träger zugelassen.

Das Anbringen von Trimmgewichten ist nur innerhalb des Fahrwerk erlaubt. Das Anbringen von Gewichten an der Unterseite des Fahrwerks ist nicht zulässig! 

Sämtliche Schrauben und Muttern der seitlichen Karosseriehalter sind freigegeben.  

Die Bodenfreiheit muss vor dem Rennen mindestens 1,0mm und nach dem Rennen mindestens 0,8mm betragen. Magnete sind verboten.
Reifen:


Vorne: Moosgummi hart. Dürfen geschliffen und versiegelt werden.




Breite min. 6mm und müssen mit min. 5mm aufliegen (konisch schleifen verboten).




Durchmesser min. 25mm. 

Hinten:
Moosgummi GP, max. 16mm breit. Reifen Ø min. 25mm
Felgen:                
Vorne:  Außen Ø  min. 19mm

                

Hinten:
Außen Ø  min. 20mm



Felgeneinsätze oder Designfelgen müssen verwendet werden
Motor:
SRP 1032 (25000) mit 10er Motorritzel, werden vom Veranstalter für das Rennen zur Verfügung gestellt und im Beisein der Rennleitung eingebaut.

Achsen:

Vollstahl 3mm

Bodenfreiheit:

min. 1mm vor dem Rennen und min. 0,8mm nach dem Rennen.



Vorderräder müssen sich beim Schieben auf der Richtplatte ohne Druck von oben mitdrehen.

Trimmung:

Blei, Messing oder Wolfram nur oberhalb der Grundplatte. 

Die Trimmgewichte sind vor Verlust zu sichern (kleben od. schrauben)
Gewicht:

min. 170g (vor, während und nach dem Rennen)
Spurbreite:
Die Reifen dürfen nicht über die Karosserie ragen.
Rennmodus: 
Slotmodus mit Neustart, 5x7 Minuten - 2 Durchgänge
Schleifer, Getriebe, Beleuchtung, Lager, Kabel und der eine Leitkeil sind freigestellt.


Magnete, Einzelradaufhängung (vorne) und Differenziale sind VERBOTEN



Weitere Fahrzeuge werden NUR über Beschluss des Vorstandes zugelassen.

KEINE HAFTUNG für Beschädigungen an Fahrzeugen durch Streckenposten und anderen Rennteilnehmern
